
DAMEN
Verbandsliga: TTC Richelsdorf -
TTV Richtsberg II (So., 12 Uhr).
Bezirksoberliga: TTC Bad Hers-
feld Hohe Luft - FV Breidenbach
(Sa., 17 Uhr).

HERREN
Hessenliga: TV Heringen - FV
Horas Fulda (Sa., 18.30 Uhr).
Verbandsliga: TTV Stadtallen-
dorf II - TTC Richelsdorf (Sa.,
15.30 Uhr).

Bezirksoberliga: TSV Röhren-
furth - TSV Besse II (Sa., 17 Uhr),
TuS Weißenborn - TSV Sorga
(Sa., 17.30 Uhr), SV Ermschwerd
- TV Hessisch-Lichtenau (Sa.,
18.30 Uhr), TTC Todenhausen -
SCRWRiebelsdorf, TTC Sebbete-
rode-Winterscheid - SV Rot-
Weiß Gombeth (beide Sa., 19
Uhr). TSV Besse II - TTC Roden-
hausen (So, 10 Uhr), TTC Lax Bad
Hersfeld II - TTV Weiterode II
(So., 14 Uhr).

Bezirksliga: TTV Weiterode III -
TV Germania Nentershausen
(Sa., 14.30 Uhr), TTC Lax Bad
Hersfeld III - TSV JahnWeißenha-
sel (Sa., 15 Uhr), TTV Oberhone -
MTV Unterrieden (Sa., 17 Uhr),
TTVDudenrode - TTC Lüdersdorf
(Sa., 17.30 Uhr), TTV Aulatal - SV
Ermschwerd II (Sa., 20 Uhr). TTC
Lüdersdorf - SV Reichensachsen
(So., 10.30 Uhr).

Bezirksklasse: TTV Aulatal II -
TTC Lax Bad Hersfeld IV (Fr.,
20.30 Uhr). TTC Richelsdorf II -
TTV Aulatal II, TTC Röhrigshof -
TTC Lax Bad Hersfeld IV (beide
Sa., 15 Uhr), TTC Imshausen - TTF
Heringen (Sa., 16.15 Uhr), ESV
Ronshausen - TTC Lüdersdorf II
(Sa., 17 Uhr), TTC Deienberg-
Friedewald - SV Kathus (Sa., 18
Uhr), TTVWeiterode IV - TTCBad
Hersfeld Hohe Luft (Sa., 18.30
Uhr).

Kreisliga: Sportfreunde Kleinen-
see - TV Heringen II (Fr., 20 Uhr).
SV Osterbach - TSV Jahn Wei-
ßenhasel II, SV Asbach-Bad Hers-
feld - TTC Mansbach (beide Sa.,
15 Uhr), CdT Philippsthal - TV
Germania Nentershausen II, TTC
Röhrigshof II - SG Beenhausen
(Sa., 18.30 Uhr), TTC GW Rhina -
TTV Weiterode V (Sa., 19 Uhr).
SV Asbach-Bad Hersfeld - Sport-
freunde Kleinensee (So., 10
Uhr).

1. Kreisklasse: TTC Lüdersdorf III
- ESV Ronshausen II, TTC Lax Bad
Hersfeld V - TTC GW Rhina II
(beide Fr., 20 Uhr). TTC Richels-
dorf IV - TTC Lüdersdorf III (Sa.,
15.45 Uhr), SV Kathus II - SV As-
bach-Bad Hersfeld II (Sa., 18
Uhr), TV Heringen III - ESV Rons-
hausen II (Sa. 18.30 Uhr), TTC Ri-
chelsdorf III - TTV Aulatal III (Sa.,
19 Uhr).
2. Kreisklasse: TTC Imshausen II
- TV Hersfeld (Fr., 19.30 Uhr), TV
Germania Nentershausen III -
TTC Bad Hersfeld Hohe Luft III
(Fr., 20 Uhr). TTC Landeck - TTF
Heringen II (Sa., 15 Uhr), SG Be-
enhausen II - TTC Mansbach II
(Sa., 16.30 Uhr), TuSpo BW Brei-
tenbach - TSV Wölfershausen
(Sa., 18 Uhr), TTC Richelsdorf V -
TTV Petersberg (Sa., 19.15 Uhr).

3. Kreisklasse: TTC Röhrigshof III
- TTCWippershain , SV Kathus IV
- TTC Imshausen III (beide Fr.,
19.30 Uhr), TSV Sorga II - Sport-
freunde Kleinensee II (Fr., 20
Uhr). TV Heringen IV - TTC Lü-
dersdorf IV (Sa., 15 Uhr), CdT
Philippsthal II - TTC Lax BadHers-
feld VI (Sa., 15.30 Uhr), TSV Sor-
ga II - SV Kathus IV (Sa.,16 Uhr),
SG Beenhausen III - SV Kathus III
(Sa., 16.30 Uhr), TTC Wippers-
hain - TTC Imshausen III (Sa., 18
Uhr).
3. Kreisklasse 4er: Sportfreunde
Kleinensee III - TTVWeiterode VI
(Sa., 15.30 Uhr), TuS Dens - TG
Rotenburg (Sa., 18 Uhr). TTC
Mansbach III - TTC Dreienberg-
Friedewald II (So., 10 Uhr). (red)

Tischtennis
am Wochenende

Hessenliga: AN Bosserode - GH
Allendorf/Lumda, ESV Rons-
hausen - SKV Korbach (beide
Sa., 13 Uhr).
Verbandsliga Nord: SKS 9 Ful-
da - TSV Süß (Sa., 13:00 Uhr),
AN Hönebach - Eintracht He-
ringen (Sa., 13:30 Uhr), SKC
BW 70 Kassel - GW Lengers
(So., 10 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: TSV Hil-
ders - BW Herfa (Sa., 14 Uhr),
AN Bosserode II - SKG Sontra
III, SG Bad Hersfeld - GF Fulda
II (beide Sa., 16 Uhr), AN Höne-
bach II - KSC Dieterhausen
(So., 10 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

HERSFELD-ROTENBURG. Der
letzte Spieltag der Sportkegler
in dieser Saison steht an. Hes-
senligist AN Bosserode trifft
auf GH Allendorf/Lumda und
kann mit einem Sieg die Vize-
meisterschaft klarmachen.
Thilo Köhler und sein Team
haben im Verlauf der Woche
ihr Hessenpokalspiel in Herin-
gen deutlich gewonnen und
gehen als klarer Favorit in das
Duell des Tabellenzweiten ge-
gen den Dritten.

Der ESV Ronshausen hat
das als Absteiger feststehende
Team vom SKV Korbach zu
Gast und sollte einen klaren
Sieg landen können – die Wal-
decker hatten im Saisonver-
lauf mehrere Ausfälle zu ver-
kraften und sollten für den
ESV kein Stolperstein sein.

Verbandsligist AN Höne-
bach peilt gegen Eintracht He-
ringen den nächsten 3:0-
Heimsieg an und hofft dabei
noch auf Platz zwei. Dazu
dürfte die KSG Kassel aber kei-
nen 3:0-Sieg einfahren. Sebas-
tian Knoth und Co. sind klarer
Favorit im Kreisderby. Der TSV
Süß tritt bei SKS 9 Fulda an
und hat nur noch theoretische
Chancen auf den Relegations-
platz – zum einen müsste ein
Auswärtssieg in Fulda her,
zum anderen müsste BW 70
Kassel gegen Lengers eine
Heimniederlage erleiden. Bei-
des ist eher unwahrscheinlich.

In der Bezirksoberliga Ost
trifft AN Hönebach II auf den
KSC Dietershausen, der noch
gegen den Abstieg kämpft.
Auch mit den derzeitigen Per-
sonalsorgen sollten die Wilde-
cker als Sieger die Bahnen ver-
lassen. Auch AN Bosserode
sollte gewinnen. Gelingt ge-
gen Sontra III ein 3:0-Sieg, ist
Platz vier möglich, denn Hil-
ders, derzeit Vierter, gewann
in einem vorgezogenen Spiel
gegen Herfa nur mit 2:1. (mö)

Bosserode hat
zweiten Platz
im Visier

Sätzen zwar immer wieder
den Rückstand verringern,
aber am Ende hatten die Wies-
badenerinnen die Nase vorn,
sie gewannen 25:21, 25:20.

Die Endspielniederlage tat
dem Jubel aber keinen Ab-
bruch, hatte man sich doch als
Hessischer Vizemeister eben-
falls für die Südwestdeutsche
Meisterschaft qualifiziert.

Die Verantwortlichen der
beiden Vereine TV Weiterode
und TV Breitenbach bemühen
sich um eine Ausrichtung der
sportlich hochwertigen Regio-
nalmeisterschaft, kommen
doch beim nächsten Turnier
die jeweiligen Erst- und Zweit-
platzierten der Landesverbän-
de Rheinland-Pfalz und Saar-
land dazu. (red)

terode/Breitenbach locker ge-
gen den TuS Löhnberg, alle
Mädchen konnten noch mal
zum 25:11 und 25:15-Erfolg
beitragen. Das große Ziel war
erreicht: Finale! Im zweiten
Halbfinale besiegte VC Wies-
baden I den TSV Bleiden-
stadt.

Toller Kampf
Lautstark unterstützt vom

Wiesbadener Bundesliga-Pu-
blikum legten die Mädchen
aus der Landeshauptstadt im
Finale los wie die Feuerwehr
und nutzten Punkt um Punkt
die Nervosität und dadurch
höhere Fehlerquote ihrer
waldhessischen Gegnerinnen
aus. Weiterode/Breitenbach
konnte in beiden spannenden

sie gegen den TuS Kriftel eben-
falls einen ungefährdeten 2:0-
Erfolg folgen (25:10, 25:14).
Das Spiel gegen den Oberliga-
konkurrenten Bleidenstadt
sollte über den Gruppensieg
entscheiden.

Und nochmals schafften die
Mädchen eine Leistungssteige-
rung. Sie kämpften ihre Geg-
nerinnen aus dem Taunus nie-
der, im bisher besten Spiel des
Tages erreichten sie einen ver-
dienten 25:16, 25:15-Erfolg
und zogen damit als Gruppen-
sieger ins Halbfinale ein.

In der anderen Gruppe setz-
te sich erwartungsgemäß VC
Wiesbaden I als Gruppensie-
ger durch, gefolgt vom Überra-
schungsteam TuS Löhnberg.

Im Halbfinale gewann Wei-

BREITENBACH/WEITERODE.
Die U-14-Volleyballerinnen
des Projekts TV Weiterode/TV
Breitenbach haben bei der
Hessenmeisterschaft in Wies-
baden den zweiten Platz be-
legt. Sie vertreten nun die Far-
ben Hessens bei der Südwest-
deutschen Meisterschaft im
April.

Durch die kurzfristige Absa-
ge der VG Eschwege wurde ein
neuer Spielplan erstellt. Dabei
hatten es die waldhessischen
Mädchen mit dem SSC Vell-
mar, TuS Kriftel und dem TSV
Bleidenstadt zu tun. Hoch
konzentriert gingen die Mäd-
chen um Spielführerin Angela
Altergott in die Spiele. Einem
Auftaktsieg gegen den SSC
Vellmar (25:10, 25:17) ließen

„Projekt“ auf Platz zwei
Volleyball: U 14 aus Weiterode und Breitenbach nur von Wiesbaden bezwungen

So strahlen Vizemeisterinnen: vor Turnierbeginn (von links) Emma Schade, Caroline Richardt, Annika Herrmann, Lara Neumann, Luisa
Barborseck und Angela Altergott. Foto: nh

in der Hinrunde nur einen
knappen 3:2-Sieg für die Ro-
tenburgerinnen.

Auf einen deutlicheren Sieg
hoffen diesmal die Spielfüh-
rerinnen Esther Jaeckel und
Sarina Graubner. Schwieriger
dürfte die zweite Begegnung
des Tages gegen den Tabellen-

ROTENBURG. Zum letzten
Heimspiel der Saison laden
die Volleyballerinnen der TG
Rotenburg II für Sonntag ab 11
Uhr in die Bernhard-Faust-Hal-
le nach Rotenburg ein. Die
zweite Garnitur der TGR trifft
zunächst auf den SV Stein-
bach. Gegen Steinbach gab es

TGR-Reserve kämpft um Klassenerhalt
Volleyball: Noch zwei Heimspiele für die Rotenburger – Chancen gegen Steinbach

ersten, den TV Fulda-Horas
II,werden. Im vorigen Spiel
kassierten die Spielerinnen
der TGR eine 1:3-Niederlage.
Ziel der Mannschaft ist es,
zwei gute Spiele zu liefern,
um so den Klassenerhalt zu si-
chern. Ebenfalls am Sonntag
muss die zweite Weiteröder

Damenmannschaft (Kreisklas-
se Südost) wieder weit reisen:
Sie trifft ab 11 Uhr auf den Ta-
bellenzweiten TV Lauterbach,
der eigentlich als Favorit in
dieses Spiel geht. Aber die
Weiteröderinnen möchten
sich für die Hinspielniederla-
ge revanchieren. (red)

BAD HERSFELD. Fußball-Ver-
bandsligist SVA Bad Hersfeld
hat in einem Testspiel den
Gruppenligisten Niederaula/
Hattenbach klar mit 4:1 (1:0)
besiegt. Die Gastgeber zeigten
auf schwer bespielbarem
Kunstrasen eine gute Leistung
und gewannen verdient.

Schuch trifft doppelt
Nach einer guten halben

Stunde brachte David-André
Hugo den SVA nach einer
herrlichen Einzelaktion und
einem strammen Schuss aus
20 Metern in Führung. Nach
der Pause traf dann zunächst
Sebastian Schuch doppelt.
Erst wurde er von Alexander
Müller bedient, dann von An-
dreas Pannek. Den Schluss-
punkt setzte Fabian Kallée ge-
gen seinen Ex-Club. (rg/red)

SVA bezwingt
Niederaula mit
4:1 im Test

Fußball im Schnee: Die Spieler der SG Hes-
sen/SpVgg. beim Training. Foto: Wenzel

hätte gern das eine oder ande-
re Testspiel absolviert. Aber
der Kunstrasen im Jahnpark
war oftmals gesperrt. Heide
muss den Verlust von Oktay
Gümüs, Adrian Kutschke und
Sebastian Hodes in der Rück-
runde kompensieren, die zum
Nachbarn Hohe Luft abgewan-
dert sind. „Wir haben immer
noch einen Kader von 19 Spie-
lern. Das müsste reichen“,
sagt Heide. Die SG Hessen/
SpVgg. will sich im März

VON HARTMUT W ENZ E L
UND RA IN E R H ENK E L

HERSFELD-ROTENBURG. Wie
sind die fünf heimischen Fuß-
ball-Gruppenligisten aus der
Vorbereitung gekommen?
Eine kurze Bestandsaufnah-
me:

TSG Oberaula: „Die Jungs
haben den Schneeschieber
mitgebracht!“ Das berichtet
Hans Schweigert, Trainer der
TSG Oberaula, aus dem Trai-
ning. Bevor der große Platz
kürzlich geräumt wurde, hät-
ten die Spieler viel Ausdauer
trainiert und auf dem Klein-
feld im koordinativen Bereich
gearbeitet. „Ich bin zufrieden
mit dem Stand“, erklärt
Schweigert, der allerdings
während der Winterpause kei-
ne Neuzugänge verzeichnete.
Die TSG muss weiter ohne den
langzeitverletzten Julian Lan-
ge und Jonas Petersohn (USA-
Aufenthalt bis Mai) auskom-
men.

SG Hessen/SpVgg: Seit
Mitte Januar sind die Hersfel-
der im Training. Markus Heide

Schneeballspiele bald out?
In eineinhalb Wochen soll auch die Fußball-Gruppenliga wieder beginnen

schon nach einem Nachfolger
für Christian Winter um-
schauen, der zum Saisonende
geht.

FSV Hohe Luft: Mit der
Vorbereitung seiner Mann-
schaft recht zufrieden ist Mar-
tin Heß, Coach des FSV Hohe
Luft. Wobei er einschränkt:
„Man kann ja alles machen in
so einem Winter – nur eben
nicht richtig Fußball spielen
auf diesem Boden.“ Die Test-
spiele seien gut verlaufen.

Heß: „Ich habe ge-
hört, dass andere
da mehr Proble-
me als wir hat-
ten.“ Ein Quartett
verstärkt den FSV
nach der Winter-
pause: Sebastian
Hodes, Adrian
Kutschke und Ok-
tay Gümüs kamen
vom Lokalrivalen
SG Hessen. Aus
Thüringen stieß
Torwart Florian
Renner zum Klub
– er ist derzeit der
einzige angeschla-

gene Spieler im Aufgebot.
SG Niederaula/Hatten-

bach: Bei der SGN hat es kei-
ne richtige Winterpause gege-
ben. „Wir haben im Prinzip
durchgemacht“, meint Trai-
ner Uwe Teichmann, der viel
Wert auf Kondition legt. Ein
Neuzugang verstärkt die SGN.
Daniel Reiprich – er kam vom
RSV Petersberg – will Teich-
mann gegen Lehnerz auf der
linken Außenverteidigerposi-
tion testen.

TSV Lengers: „Durchwach-
sen“ war die Vorbereitung
laut Lengers’ Trainer Andreas
Maronn. Zum einen „kann
man bei diesem Wetter nicht
so trainieren, wie man das ei-
gentlich möchte“, sagt er.
Doch andererseits hat der
Coach bei seinen Spielern
„den unbedingten Willen“ er-
kannt, die Klasse zu halten.
„Die Jungs wollen alles geben.
Mithelfen sollen dabei Neuzu-
gang Christian Brod, der aus
Widdershausen kommt, sowie
Ronald Schuchardt, der nach
berufsbedingter Abwesenheit
zum TSV zurückkehrt.
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